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������ DMW 1999; 124: 882; Arch.
Intern.Med. 1999; 159: 941; Allergy
1997; 52 (Suppl. 39):1; Hatz, Gluko-
kortikoide, wiss. Verlagsges. Stuttgart
1998, S. 254; Kaiser/Kley, Cortisonthe-
rapie, Georg Thieme Verlag 1997,
S.348.
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Quelle: Adv. Drug. React. Bull. 1999, Nr. 196:
747
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In einem Fallbericht fan-
den sich bei einem 47jähri-
gen Mann nach starken Di-
arrhoen isolierte Paresen
der Extremitätenmuskula-
tur,zusammen mit Parästhe-
sien in beiden Beinen. Das
Serum-Kalium betrug 1,7
mmol/l (!), im EKG fand
sich jedoch keine Abfla-
chung der T-Welle und im
Dauer-EKG kein Hinweis
auf Rhythmusstörungen.
Die Einnahme von 80 mg
Furosemid/Tag bei Herzin-
suffizienz, ein langjähriger

Laxantienabusus und der
Ausschluß anderer Ursa-
chen wie z.B. Thyreotoxi-
kose führte zur Diagnose ei-
ner medikamenten-indu-
zierten Hypokaliämie.Eine
hochdosierte Kaliumsubsti-
tution sprach nur verzögert
an, der Einsatz von 50 mg/d
Spironolacton als Antago-
nist des sekundären Hypo-
aldosteronismus unter-
stützte die Stabilisierung des
Kaliumspiegels.
Quelle: Med. Klinik 1999; 94: 391

Somnolenz und Ge-
wichtszunahme sind die bei-
den häufigsten uner-
wünschten Wirkungen
(UAW) unter einer Therapie
mit Olanzapin (Zyprexa®,
bei ca.10 % der Patienten).
Die australische Überwa-
chungsbehörde ADRAC
berichtet jedoch auch über

Neutropenie (18 Fälle),
Krampfanfälle (15) und ma-
lignes neuroleptisches Syn-
drom (7) in Zusammenhang
mit der Einnahme dieses
atypischen Neuroleptikums.
Über einen Verdachtsfall ei-
ner Agranulocytose aus
Deutschland und einen wei-
terer Fall einer Neutrope-
nie aus Italien wird im Lan-
cet berichtet.
Quelle: Austr.Adv.Drug.React. Bull. 1999;
18: 10, Lancet 1999; 354: 566


